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Frau 
Oberbürgermeisterin 
Barbara Bosch 
Marktplatz 22 
72764 Reutlingen 
 
 
Erzieherinnenstreik 2009  – Abwicklung der gesparten Personalkosten durch 
zusätzliche Schließtage und Rückabwicklung des anteiligen Betreuungs- und 
Verpflegungsgeldes der Eltern 
  
Sehr geehrte Frau Bosch! 
 
Im Zusammenhang mit dem Erzieherinnenstreik spart die Stadt Aufwendungen im Personal-
kostenbereich durch zusätzliche Schließtage in den städtischen Kinderbetreuungs-einrichtungen. 
Die Elternbeiträge zu den Betreuungs- und Verpflegungsgeldpauschalen laufen unterdessen 
unvermindert weiter. Auf der Webseite der Stadt Reutlingen ist am 3.7.09 zu lesen: „ Die 
gesparten Personalkosten sollen unmittelbar und zweckgebunden den kommunalen 
Kindertageseinrichtungen zur besseren Ausstattung für die Kinder und Mitarbeiterinnen zu Gute 
kommen “.  
 
Hierzu stellen wir folgende Anfragen: 
 

1. Geht das Geld vorwiegend an die Einrichtungen die sich am Streikgeschehen beteiligt 
hatten? 

2. In welcher Form kommt das Geld den Kindern und Mitarbeitern zu Gute? 
3. Um welche Beträge handelt es sich hierbei jeweils? Z.B. Anzahl Streiktage, Anzahl der 

Kinder je Einrichtung. 
4. Plant die Verwaltung auch die Elternbeiträge zu den Betreuungs- und Verpflegungs-

kosten die während der Streikzeit weiterliefen, zweckgebunden für die Kinderbetreuung 
zu verwenden? 

5. Wie informieren Sie die Elternschaft über Ihre Vorgehensweise? Ist an ein Rund-
schreiben oder an eine Pressemitteilung gedacht? 

 
Es ist wahr, der anhaltende Tarifkonflikt und die anhaltenden Streiks in den Kindertagesstätten 
zehren nun an den Nerven von allen Beteiligten. Wir halten allerdings Streiks, egal in welcher 
Berufsgruppe, für ein demokratisches Recht, dass keinen negativen Beigeschmack haben sollte. 
Ein kleines Trostpflaster für die Eltern könnte allerdings ein Signal der Stadt sein, dass die 
gesparten Aufwendungen transparent und nachvollziehbar gegenüber den Eltern eingesetzt 
werden.   
 

 Mit freundlichen Grüßen  
       Sabine GrossSabine GrossSabine GrossSabine Gross    

    
       für die Fraktion 
      elektronisch versandt 


